
NEWSLETTER 1 

WILLKOMMEN BEI
CULTURAL BRIDGES

Wir freuen uns, Ihnen Cultural Bridges
vorstellen zu dürfen, ein innovatives
Projekt, das darauf abzielt, die
Generation Z und Jugendarbeiter
dabei zu unterstützen, die Fähigkeiten
und Kenntnisse zu entwickeln, die
erforderlich sind, um kulturelle
Intelligenz (CQ) zu fördern und
kulturelle Toleranz zu fördern. 

Unsere Mission ist es, kulturelle
Lücken zu überbrücken und durch
gezielte Bildungsinitiativen und
starkes Online-Opfering konkrete
Maßnahmen innerhalb der
Gemeinschaften anzuregen – alles
durchgeführt von jungen Menschen in
unseren Gemeinschaften!

In der heutigen vernetzten
Welt ist das Verständnis
und die Wertschätzung

kultureller Vielfalt
wichtiger denn je. 

Mit Cultural Bridges möchten wir Folgendes erreichen:

CQ-Schulung: Wir werden 42 Jugendarbeiter im Rahmen
nationaler Pilotprogramme und weitere 12 im Rahmen einer
transnationalen Schulungsaktivität schulen, die im
Arbeitspaket 2 (WP2) geplant ist.
Toolkit für die Interessenvertretung in digitalen und sozialen
Medien: Dieses Toolkit wird 120 jungen Menschen in allen
teilnehmenden Ländern zur Verfügung gestellt und vermittelt
ihnen die Fähigkeiten, sich im Internet für kulturelle Toleranz
einzusetzen.
Übernahme der sozialen Medien zur Interessenvertretung der
Jugend: Wir werden in jedem Partnerland nationale „glokale“
Kampagnen unterstützen und durch von Jugendlichen
geleitete Initiativen die kulturelle Intelligenz in vielfältigen
Online-Communitys fördern.

Die Partner von Cultural Bridges arbeiten mit den folgenden
Zielgruppen: 

Jugendarbeiter und Pädagogen, die mit digital nativen
Jugendlichen (Generation Z) arbeiten. 
Generation Z – junge Menschen mit weniger Chancen und
mit Hindernissen wie geografischen Hindernissen,
Schwierigkeiten beim Zugang zu Bildung sowie kulturellen
und sozioökonomischen Herausforderungen konfrontiert.
Dazu zählen auch Pädagogen der Jugendarbeit,
Jugendnetzwerke, staatliche Stellen und kulturelle
Nichtregierungsorganisationen.
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Die Menschen hinter dem Projekt:

NGO-Zentrum Zemgale – Lettland
       www.zemgalei.lv 

JUGEND, BILDUNG UND KULTUR EV -
Germany

       https://jubuk.wordpress.com 
Acta Foundation - Bulgarien

       www.acta-foundation.eu
WeLearn Limited - Irland

       www.welearn.ie 
.AKLUB BILDUNGS- UND
BERATUNGSZENTRUM – Tschechische
Republik

       www.aklub.org
DOREA EDUCATIONAL INSTITUTE WTF

       https://www.dorea.org/

Wir laden Sie ein, uns auf dieser spannenden
Reise zu begleiten, auf der wir daran arbeiten,
Brücken des Verständnisses und der Toleranz

zwischen den Kulturen zu bauen. 

Bleiben Sie dran, um über unsere Fortschritte,
bevorstehenden Veranstaltungen und

Beteiligungsmöglichkeiten auf dem Laufenden
zu bleiben!

Die Partner von Cultural Bridges trafen sich im Februar und März 2024 online: 

19. Februar 2024
Am 19. Februar trafen sich die Projektpartner zum ersten Mal online. Bei diesem Treffen hatten alle
Partner die Gelegenheit, das Projekt und die Organisationen der anderen etwas besser kennenzulernen.
Bei diesem Online-Treffen haben wir eine vollständige Überprüfung des Projekts durchgeführt und unsere
ersten Arbeiten zur Einrichtung des Projekts geplant. Bei diesem Treffen haben wir Tools für die
Zusammenarbeit eingerichtet, beispielsweise Padlet, damit alle Partner während des gesamten
Projektzeitraums zusammenarbeiten können.

28. März 2024
Ende März trafen sich die Partner erneut online, um unsere Lernergebnisse und Vorlagen fertigzustellen,
die wir zur Vorbereitung unserer Module für Jugendarbeiter und junge Menschen verwenden werden.
Diese Module werden Jugendarbeiter dabei unterstützen, ihr kulturelles Wissen (Modul 1), ihre kulturelle
Sensibilität (Modul 2) und ihre interkulturelle Kommunikation (Modul 3) zu entwickeln. Wir hoffen, diese
Module im Herbst 2024 mit Ihnen teilen zu können. 

Partner treffen sich online
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